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Er bach tHessen-Tarmstatt). Ehe die Lehrer unseres Kreises in die drei-
wdchige» Ferien gingen, wurde ihnen seitens der Kreisichnlkomnnssion der Austrag,
bis zum Mittwoch den 15. Augusi, nachmittags 6 Uhr, ausführliche schriitliche
Katechesen über folgende Gegenstände in Reinschrift dem Kreisschulinspeltor auf
dessen Amtszimmer vorzulegen: >. Ter Laubwald im Sommer. 2. Rabattreckinnng.
5. Tas Prisma. 4. Alarich in Italien. 5. Der Edelhirsch, ti. Die Krämerwage.
„Uns will scheinen," so schreibt die Frankfurter „Kl. Pr.", als seien die Ferien
dazu da, damit sich auch die Lehrer etwas erholen; die Lehrer im Kreise Erbach
aber werden auch für die Ferien mit Arbeit belastet." Jedenfalls bedarf der fast
unglaubliche Vorgang einer näheren Aufklärung.

Frankreich. Bekanntlich genießen die französischen Lehrer und Lehrerinnen
ans Eisenbahnen die Vergünstigung halber Fahrpreise. Da die gegenwärtig ein-
geführten Lehrerfahrkarteu verschiedene Unzulänglichkeiten im Gefolge haben, faßte
die Deputiertenkammer in ihrer Sitzung vom 16, Januar eine Resolution, durch
welche das Ministerium ersucht wird, bei den Eisenbahngesellschaften die Einführung
permanenter Fahrkarten für Lehrer und Lehrerinnen zu erwirken.

Spanien. Das Ministerium beschloß, daß künftig die Vollsschullehrer
anstatt — wie se ther von den Gemeinden — künftig direkt vom Staate bezahlt
werden sollen. Damit hört ein Verhältnis auf, das ein Schandfleck für Spanien
war; denn die Gemeinden haben ihre Lehrer tatsächlich vielfach verhungern lassen.
Nach einer kürzlich gemachten Znsammenstellung schulden die Gemeinden den

Lehrern für noch nicht bezahlte Gehälter an 10 Millionen Pesetas.

Pädagogische Litteratur.
Planmäßig geordnete Musterbeispiele zum schriftlichen Gedankeuausdruck von

Iah. Schneiderhan, Seminar-Oberlehrer, bei Herder in Freiburg i./Br.
In frühern Jahre > waren Mezler's Mu'«rbeispiele ein weitbelanntcs und vielge-

branchies Hilfsmittel für den Lehrer beim knutschen Sprachunterrichte. Doch haben sich

dieselben überlebt, und gar manches war dabei, das nicht gut verwendbar war. Ja der
neuen Bearbeitung durch Hrn. Schneiderhan hat der alte „Metzler" eine Gestalt angenommen,
tie pen jedem im praktischen Schuldienst Stehenden mit ausrichtiger Freude begrüßt werden
muß. Auch da ist Theorie mit P-aris verbunden Erstere ist aber so kurz und so glücklich
gruppiert, daß sie zu eifrigem Studium einladet. Der praktische Teil aber rrschcint mir
al» daS Gediegenste, was mir auf dem so weitschichtigen Gebiete von me hodischer Liitera ur
begegnet ist, der junge angehende Praktikant hat an dem Buche etwas Ganzes. Bon den

Uebungen auf der ersten Stufe bis zu den gesteigerte.« der Oberstust führt der Lehrgang weiter.
Die Auswahl der Themen ist eine äußerst glückliche. Nichts Gesuchtes oder Unnatürliches,
AlleS schmiegt sich ans Leben an Dem Lehrer ist der Weg vorge, ichnet, nach welchen

Grundsätzen er ähnliche, mehr lokale Themen behandeln soll. Das Gan.e durchzieht der
gleiche religiöse Geist, wie er schon „Mezlers" Musterbeispielen anhaftete. Am Schlüsse
finden auch die Geschästsaussätze und Geschäftsbriefe eingeh nde Würdigung.

Wir wünschen recht sehr, es möchten vor allem an unsern kathol. Lehrerbildungs
anstaltcn die angehenden Lehrer auf dieses so wertvolle Werk aufmerksam, re p. es möchte

ihnen zugänglich gemacht werden. W r empfehlen es aber auch ebenso eindringlich allen
im Amte stehenden Kollegen. P'eis brosch. 2.8V Mark.

G. Ammann. Sri.-Lehrer.

Denkfprrrrh.
Flügel hat die Gans fürwahr

Und lernt doch fliegen nie wie ein Aar.
Du kannst entwickeln nur Trieb und Art,
Die in dem Kinde geboren ward. —

(Sreiten.)



Dertag van Ferdinand Schäningh in Wcàn.

Hhrduch der DàMk.
Grsrslirlìie uml Ts^oriv.

Von Dr. Lorn. Arieg,Univ.-Prof.

(Wisjenschastliche Handbibliothek.)

2., wesentlich verm. u. Verb. Ausl.
S00 S. gr. <4îl 6.00, geb. 7.20.

Die 2. Auflage des sehr gilnstig aus-

genommenen Werkes erscheint in wesent-
lich neuem Gewände, da der geschieht-

liche Teil eine ausführlichere Behandlung
erfahren hat und in organische Verbindung
mit dem theoretischen gesetzt ist.

2à

kzfuààen
(oobto llaailomor) als 2 rvvisse, 2 rote.
2 blaue, 2 xeibe, l rosa, l zuirzeur r.»

Nie. 1.50 kür 'I'özitv, r.» Nb. 2.— kür
tZIäser. — <Zan7. besonelcrs omzikoblv
inoino borilliinten Xamoii-IIva/iutlxn,
als 10 8t. in 10 ?raol>ts»> ton kür

3 Uîìi'ìî, ^>ll' (iliiser /.u
4 dlarü. >ai»en- oàer biorto II.vu-
/intbon siiul iliv beste»! — lVIeine,
mit präolitig bunter ?arbontatel xe-
selimüekto Ilva/intlien-Itrosebilie
lege Ordres gratis boi, sonst zzogen
bunsomlu»!; von !0 I'Izz»

»«à in I'irturt.
Bvlezrr.-.Vdr. : Nyarintbvnbuck.

Ein Wunder
aus Kasel.

Die unterfertigte Firma übersendet jeder
Person, rechten Standes immer gegen Postnach-
nähme um den in der Geschäftswelt noch nie
dagewesenen billigen Preis von

zM- nur Frs. 3.25 -WE
eine vorzügliche, genau gehende 24stündige
Uhr rrrit drrtiähriflrr Warantte.

Außerdem erhält jeder Besteller derselben eine
vergoldete, sein saconierte Ubrkrtt« gratis
beigelegt.

Sollte die Uhr nicht konvenieren, so wird die-
selbe gerne umgetauscht oder Betrag retourniert.

Einzig und allein zu beziehen durch das

Uhren-Engros-Hans

S. Aommen K Ls. Basel.

liieoiiliedk !<ompo8itionen

vu» I. Lärtsvb

vorssixlot 7»r ^nsiolit i

^IVS. ?riàa Lärtsek, VröAsn2.

Jeder kalh. Jüngling bestelle

für Fr. 2.40

ein Abonnement
auf

„Die Zukunft"
Monatsschrift für Jünglinge.

Druck und Verlag non

Eberle A Biekenbach,

Ginsiedeln, Schweiz.

àâàià LonxiMi? â Lis.
in klinsieÄsl»

empfgiiien sieü für àlertiZuiiA von

VereinZfaknen.
Dkoto^rnpkien un à Aeieiinun^en nedst xennuen Xostends-

reàunAku steden ?,u Diensten, 605^^
Eigene Ztickerei-àteliers.
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Klithlll. KiilllienpensiNillt - Lehmsmmar
bei St. Michael in Jug.

Unter der h. Protektion Be. Gnaden des hochrvst. Bischofs von Basel-Lugano.
Geleitet von Weltgeistlichen. Realschule, Gymnasium, Lehrerseminar, franzosich-italien.
Vorkurs. Deutscher Vorkurs für solche, welche die Primärschule noch nicht vollendet
haben oder für Besuch der höhern Kbteilungen noch zu schwach sind. Landwirtschaftl.
Kurs. Herrliche, gesunde Lage. Eintritt der neuen Zöglinge den A. Oktober. pro-
spekte gratis. Die Direktion.

«Mene Lehrstelle.
Die Lehrstelle für darstellende Geometrie an der Realschule Luzern

ibis jetzt wöchentlich 5 Stunden) und für technisches Zeichnen an der

nämlichen Anstalt und an der Kunstgewerbeschule, sowie an der Fortbildungsschule
für technisches Zeichnen (bis jetzt 14 Stunden) mit einer ZZesoldung von Jr.
iîtz'ssv—33W wird hiemit zur freien Bewerbung ausgeschrieben. Der Erziehungs-
rat behält sich jedoch vor, die beiden obgenanuten Fächer eventuell von einander

zu trennen; er nimmt daher auch Anmeldungen für bloß das eine oder andere

derselben entgegen und zwar bis 25. dies. (ll, 3V3V I,?.)

Luzern, den 3. August 1900. Die Erzieh«ngsratskanzl«i.

8l» UliM! kàlàMut „Äià"
IkliLing-Merian, k'euekâlkl, Letiwà

Gegründet 18K0. Mehr als 1400 Zöglinge ausgebildet. Gründliches

Studium der Sprachen und der Sandelsfächer. Vorbereitung für Technikum,

Pott, Telegraphen und Eiscnbahndienst. Beginn des Wintersemesters Mitte
Oktober. Nähere Auskunft und Profpektus bei

A. Thttring. Direktor.

gM- wer ein Buch, ein Bieserungswerk, eine Zeitschrift bestellen will
»der ein früher erschienenes Buch zu ermäßigtem preise antiquarisch wünscht
wende sich an Hans von Matt, Buchhandlung und Antiquariat in Stans.

An lrchtspoMarten
für Kütels, Kurorte, Wallfahrtsorte, Zelt-Anlässe, Geschäftsleute und privat-
zwecke in farbiger Ausführung, Photographicton oder Mondschein werden

nach uns einzusendenden Norlagen billig geliefert. Minimum für E-tra-An-
fertigung: 1WV St.

Eberle <8? Nickenbach,
Einsirdeln, Schweiz. St. Ludwig, Elsaß.


	Pädagogische Litteratur

